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Ein Schreibe des Kronprinzen
Der Reichs Änz veröffentlicht an seiner Spitze fol

gendes Schreiben des Kronprinzen an den Reichskanzler
Fürsten Bismarck

Das Unglück durch welches Jschia heimgesucht und
ganz Italien in tiefe Trauer versetzt worden ist hat in
Deutschland den schmerzlichsten Eindruck gemacht Es ist
Meiner Gemahlin und Mir daher ein Bedürfniß diesem
Gefühle Ausdruck zu verleihen und hegen Wir den inni
gen Wunsch daß dies in einer Unserer Betrübniß wür
digen Weife geschehe Deshalb möchten Wir von Tau
senden umringt im Geiste an die Trauerstätte treten
aber nicht nur um die Todten zu beklagen sondern um
zu helfen das überlebende Leid zu lindern Wir find
gewiß daß das deutsche Volk dem befreundeten Nachbar
im Unglück wird zur Seite stehen wollen und daß es
bereits nach Wegen dahin sucht Darum bitten Wir Sie
hiermit bekannt zu machen daß die Kronprinzessin und
Ich Uns an die Spitze einer Sammlung für die Ver
unglückten von Jschia gestellt haben

Berlin den 10 August 1883
Friedrich Wilhelm

Kronprinz
Diese Worte werden nicht verfehlen allerwärts den

tiefsten Eindruck zu machen Heute Montag Abend findet
im Rathhause zu Berlin wahrscheinlich unter dem Vorsitz
des Oberbürgermeisters v Forckenbeck eine Versammlung
dort anwesender hervorragender Persönlichkeiten statt um
ein deutsches Central Comite zur Hülseleistung für Jschia
zu bilden Im Anschluß daran werden wahrscheinlich in
allen größeren Städten des Reiches Lokalcomitks entstehen
Man darf von den ins Leben zu rufenden Sammlungen
gewiß ein glänzendes Resultat erwarten Dasselbe wird
hoffentlich dazu beitragen in Italien die Gemüther der
jenigen die sich mit dem Anschluß des Königreichs an die
centraleuropäische Friedensallianz bisher noch nicht zu be
freunden vermochten für Deutschland zu gewinnen Noch
sei mitgetheilt daß unser Kaiser wie die Gazetta ufficiale
in Rom meldet dem König Humbert seine herzliche Theil
nahme wegen des Unglücks von Jschia in einem Telegramme
von Gastein aus zum Ausdruck gebracht habe mit dem
Hinzufügen die Seelengröße und das Mitgefühl des Kö
nigs habe sich im größten Glänze gezeigt als er sich selbst
an den Schauplatz des Unglücks begeben habe Gott werde
ihn dafür segnen König Humbert hat darauf telegraphisch
geantwortet die Worte des Kaisers trösteten und stärkten
ihn und knüpften die Bande der Bewunderung und Freund
schaft die ihn mit dem Kaiser verbänden noch enger

Politische Tageskberficht
Halle den 13 August

Zu den Festreden von Professor Lipsius in Eisenach
und von Professor Beyschlag in Erfurt weiß die Kr
Ztg nichts Besseres zu sagen als das Folgende das sie
und ihren Anhang charakteristrt In Berlin fand in diesem
Jahre die Parole Beifall nur mit dem kirchlichen Radi
kalismus könne man nicht gemeinsam feiern sonst möge
und könne sich Alles zusammenthun Die gute Tendenz
dieser Parole wird Niemand verkennen aber die Schwierig
keit sich danach zu halten erweist sich in Wirklichkeit un
überwindlich Soll etwa auf Kosten einer doch sehr pro
blematischen Aussicht durch eine von außen hergestellte
Einheit Rom zu imponiren mit dem Bekenntniß der
evangelischen Lehre zurückgehalten werden Die Protestanten
vereinter können das nun einmal nicht lassen ihren Jndif
ferentismns anzupreisen und für Versöhnung von Hypvthesen
der modernen Wissenschaft mit dem Glauben zu schwärmen
Das ist in Erfurt und Eisenach wieder zu Tage getreten

Wie die Magd Ztg erfährt ist die Beendigung
der wissenschaftlichen Arbeiten zur Vervollständigung des
Kriegskartenmaterials im Generalstabe spätestens
im Jahre 1885 zu erwarten Bisher sind dafür bereits
290 000 verausgabt worden und im Reichsmilitäretat
für 1883/84 ist wiederum eine Rate von 30 000 aus
geworfen worden Im Ganzen werden für die Arbeiten
375000 erforderlich sein

Von insormirter Seite wird der B B Ztg ge
schrieben Gegenüber Ihrer Nachricht in dem vorgestrigen
Abendblatte daß es nicht in der Absicht liege die
Gerichtskosten Erhebung der Steuerverwaltung wie
der abzunehmen und der Justizverwaltung wieder zurückzu
geben können wir bestimmt versichern daß eine Kommission
von Beauftragten des Justizministers und Finanzministers
in Berlin zusammengetreten ist um die vom Abgeordneten
Haufe angeregte Frage Köhler Göttingen der Zurückgabe der
Gerichtskosten Erhebung an die Gerichte zu erörtern Ob
dieselbe ihre Arbeiten bereits beendet hat wissen wir zwar
nicht möchten dies aber bezweifeln ein definitiver Ent
schluß über die Angelegenheit wird aber von zuständiger
Seite noch nicht gefaßt sein

Von Reichswegen ist wie der Reichs Anz mit
theilt beschlossen eine wissenschaftliche Expedition
nach Aeghpten zu entsenden welche die Aufgabe hat die
Entstehung Natur und den Verlauf der Cholera sowie die
zur Verhütung derselben geeigneten Maßregeln an Ort und
Stelle zu erforschen Die Expedition welche unter der
Leitung des Mitgliedes des kaiserlichen Gesundheitsamtes
Geh Reg Rath Dr Koch steht wird im Lause der Woche
abreisen um sich zunächst nach Alexandrien zu begeben

Die Nachricht von der Entsendung eines Kriegs
schiffes nach Port au Prince begegnet gerechten Zweifeln
da gar kein Anlaß der Einmischung Deutschlands in Hahtis
Angelegenheiten vorliegt

Die Nordd Allg Ztg schreibt
Die Angelegenheit der deutschen Brigg August

Heimathshasen Apenrade welche am 1 Oktober v I
auf den Pescadores Inseln strandete und deren Wrack
von den dortigen Eingeborenen geplündert wurde ist nach
den neuesten Nachrichten aus Amoh nunmehr befriedigend
erledigt worden Nachdem bereits im Oktober v I dem
kaiserlich deutschen Vertreter in Amoh welcher sich an Bord
S M Kanonenbootes Iltis an Ort und Stelle begeben
hatte von den dortigen Behörden eine den Verhältnisfen
entsprechende Entschädigungssumme für die geraubten Gegen
stände ausgezahlt worden war ist jetzt auch die Bestrafung
von 38 bei der Plünderung betheiligten Insulanern den
Gesetzen und Gebräuchen Chinas gemäß erfolgt Zur Ver
hütung ähnlicher Vorkommnisse ist außerdem von den chi
nesischen Behörden die Zahl der Strandwächter auf den
Pescadores Jnfeln vermehrt die Beobachtung des chinesischen

Strandgesetzes von 1876 den Bewohnern der Insel aufs
neue eingeschärft und die Registrirung sämmtlicher Fischer
boote daselbst angeordnet worden

Aus Oesterreich werden Arbeiter Krawalle gemeldet
Am Freitag Abend hatte sich eine größere Anzahl von Ar
beitern vor dem Polizeigebäude in Wien angesammelt wie
es heißt zum Zweck einer Demonstration wegen der er
folgten Konfiskation eines Arbeiterblattes Durch das ener
gische Einschreiten der Sicherheitswache welche von der
blanken Waffe Gebrauch machte wurde der Haufen sofort
zerstreut Ein Privattelegramm der B B C vom
11 d M meldet über den Vorgang noch Der gestern
Abend stattgehabte ernste Arbeiterkrawall galt ausschließlich
der Polizeidirektion weil dieselbe das Centralorgan der
Arbeiterpartei unausgesetzt konfiszirt und einen Adjutanten
des Socialistenführers Most nachdem derselbe nach ein
jähriger Untersuchungshast freigesprochen war über die
Grenze nach Deutschland hatte schaffen lassen und weil über

sein dortiges Schicksal unter den hiesigen Arbeitern dunkle
Gerüchte verbreitet waren Bei dem gestrigen Krawall zog
die Menge 3000 Köpfe stark vor das Polizeigebäude und
nahm vor demselben zischend johlend und pfeifend Aufstel
lung Alsbald drangen aus dem vorher verschlossen gewe
senen Gebäude 600 Polizisten zu Fuß und zu Pferde mit
hochgeschwungenem Säbel auf die Menge ein und hieben
blindlings darauf los so daß reichlich Blut floß Die Exce
denten vermochten sich jedoch nicht in Sicherheit zu bringen
weil auch noch eine Escadron Dragoner aus der benach
barten Kaserne von der entgegengesetzten Seite dahergestürmt
kam Die Polizei und Militärmannschaften wurden bei

Nachdruck verbotm

Aus der Jugendzeit
Von L Migula

Fortsetzung
Da du jedenfalls schon von der lustigen zerstreuten

Johanna Reder gehört hast und ich mir lebhaft denken
kann daß du Magdaleue Werner bist so wollen wir die
unnöthigen Zeremonien bei Seite lassen Wir betrachten
uns hier Alle als zusammengehörig und haben uns das
Wort gegeben nie und nimmer Zwiftigkeiten Neid oder
sonstige Untugenden aufkommen zu lassen und uns freund
lich auf unsere Fehler aufmerksam zu machen So be
grüße ich dich denn als unsere liebe Schwester und wünsche
von Herzen daß du bald die Zuneigung erwidern mögest
die ich dir entgegenbringe Kommt Mädchen sie hat ein
liebes Gesicht wir wollen sie in unseren Bund aufnehmen
als eine zehnte Muse

Ich wurde nun von den neun Mädchen die sich
scherzweise die neun Musen nannten umarmt und Du
genannt

Nun Johanna zur Tagesueuigkeit Cerberus kommt
erst morgen oder übermorgen was sagst du

Nichts, rief sie lustig ich denke und handle Wie
wär s wenn wir zur Feier des Tages ein Theaterstück auf
führten

Das ist wahr Johanna hat Recht O wie herr
lich, rief es durcheinander bis Johanna Ruhe gebot

Also abgemacht wir spielen Theater Die eine Hälfte
widmet sich dem Dienst Thaliens die Andere sieht zu das
Loos soll entscheiden

Es wurde nun das Loos gezogen ich stellte mich von
vornherein auf die Seite der Zuschauer meiner Trauer
wegen Darauf entwarf Johanna aus dem Stegreif mit
einigen kurzen Erläuterungen das Thema des Stückes und
und vertheilte die Rollen Dies improvisirte Theaterspiel
amüsirte mich wirklich aber ich wunderte mich daß man die
Abwesenheit einer Person so übermüthig feiere und bat um
nähere Erklärung

Mein liebes Kind, belehrte mich Johanna feierlich
es ist Titte bei uns jeden Lehrer oder Lehrerin mit einem

passenden Beinamen zu beglücken die du ja nach und nach
alle kennen und gebrauchen lernen wirst Unter Cerberus
versteht man im allgemeinen den Wächterhund der Hölle
und wenn auch wir diese Räume nicht als Hölle betrachten
so kommen wir doch zuweilen in die Versuchung dies zu
thun da unsere theure englische Gouvernante jede unserer
Bewegungen mit Argusaugen bewacht Sie ist steif wie
ein Lineal kalt wie ein Seefisch und nichts macht uns mehr
Vergnügen als ihr einen ganz kleinen unschuldigen Schaber
nack zu spielen Du wirst sie leider noch früh genug kennen
lernen und dich überzeugen daß ich wahr spreche

Wir unterhielten uns noch eine Zeit lang recht ver
gnügt und am Abend wurde richtig unter Scherz und Lachen
und mit vielem Pomp das von Johanna schnell erfundene
Theaterstück schnell in Scene gesetzt

Dies war der erste Tag in der Pension und heute
denke ich mit vielem Vergnügen an ihn zurück

Am zweiten Tage darauf kam die vielbesprochene Miß
Gibfon an eine große ängstlich magere Dame mit starken
Knochen und großen Füßen Um ihr graublasses Gesicht
aus dem die wasserblauen Augen kalt und streng heraus
blickten tanzten wie Pfropfenzieher eine Menge aschblonder
Locken Einen entschieden ungünstigen Eindruck machte sie
mir und ich habe sie nicht lieb gewonnen während der an
derthalb Jahre meines Dortseins trotzdem ich wie meine
Mitschülerinnen neckend behaupteten ihr erklärter Lieb
ling war

Mit inniger Freundschaft schloß ich mich an die heitere
warmherzige Johanna von Reder an die meine Zuneigung
ebenso treu erwiderte Sie erzählte mir von ihrer Heimath
fern von hier im Norden Preußens von ihren Eltern und
Bekannten Alle ihre kleinen Bekümmernisse theilte sie mir
mit mit vollem Vertrauen

Der Winter kam und das Weihnachtsfest das ich zum
erstenmal in der Fremde verlebte Meine Freundinnen
reisten alle fort nur ich blieb auf meinen besonderen Wunsch
in H weil ich fürchtete das Wiedersehen der Heimath
und meiner Freunde würde die kaum vernarbte Wunde nur
auf s Neue aufreißen Frau Dr Ramer war so gütig
und mütterlich zärtlich zu mir daß ich mich nie verlassen fühlte

Als die Mädchen zurückkehrten erhielt ich eine recht
traurige Nachricht die übrigens nicht nur mich sondern
mehr oder minder alle Hausgenossen schmerzte Wir sollten
zu Ostern unsere liebe allezeit fröhliche Johanna verlieren
Sie war die Tochter eines wenig begüterten Gutsbesitzers
der alles gethan hatte ihr eine sorgsame Erziehung zu ge
ben Nun war ihr ältester Bruder vor Kurzem Offizier
geworden und um eine Zulage für denselben zu ermöglichen
mußte Johanna ins Elternhaus zurück Wir sahen wohl
ein daß dies ganz in der Ordnung sei Johanna hatte ja
auch schon ihr siebzehntes Jahr erreicht aber unser Be
dauern blieb darum dasselbe und auch sie versicherte uns
unter Thränen wie schwer ihr das Scheiden würde

Kurz vor ihrem Weggange saßen wir in vertraulichem
Gespräch zusammen die Rede kam auch auf meine Zu
kunft

Weshalb willst du nur durchaus Gouvernante wer
den fragte sie

Weil ich muß liebe Johanna Ich gehöre nicht zu
den Lilien des Feldes die weder säen noch ernten und doch
ernährt werden ich bin nur ein armes Menschenkind das
tüchtig ringen und schaffen muß um sich ein sorgenfreies
Alter zu sichern

Du bist köstlich Magdalene lachte sie Ein sor
genfreies Alter Hat man je solche Reden von einem
stebenzehnjährigen Mädchen gehört Ich denke du wirst
nicht nöthig haben zu sorgen das wird wohl dein Mann
für dich übernehmen

Wenn ich nun aber keinen bekomme lachte ich nun
meinerseits

Bah nicht bekommen Zehn sür einen Deine süßen
Blauaugen und dein reizendes Köpfchen mit den braunen
Zöpfen bezaubern jeden

Ich lachte nun wirklich laut auf aber sie ließ sich nicht
stören

Gesteh einmal Lenchen hast du noch keine Erobe
rung gemacht

Ich erröthete indem ich an Pauls ungestüme Werbung
dachte Dann tauchte noch ein Bild vor mir aus ein
schöner blonder Männerkopf mit ernsten braunen Augen



dem ersten Ansturm mit Steinwürfen empfangen aber bald
stob die Menge auseinander Unter den Verhafteten befand
sich ein Individuum welches dem Polizeipräsidenten ein
Stemmeisen in den Rücken bohren wollte Die Aufregung
der Bevölkerung ist groß Laut Meldung der C T C
wurden 38 Verhaftungen vorgenommen Unter den Ver
hafteten befinden sich 11 Verwundete von der Wachmann
schaft sind 4 verletzt Um 10 Uhr Abends wurde die
Wachmannschaft und das zum Beistand ausgerückte Militär
zurückgezogen

Die spanische Regierung hat den Zollverwal
tungen die Weisung ertheilt vom 14 d Mts ab den
spanischen Konventionaltarif auf deutsche Provenienzen zur
Anwendung gelangen zu lassen Eingegangener Meldung
zufolge ist ein Theil der Aufständischen von Seu de
Urgel nach Frankreich übergetreten die übrigen haben sich
unterworfen Eine telegraphische Meldung des Pariser
Telegraphe aus Barcelona vom Freitag früh besagt
in den Vorstädten von Barcelona habe eine große Anzahl
von Arbeitern unter den Rufen Es lebe die Republik
revoltirt die Fabriken seien in Folge dessen geschlossen wor
den Die Aufrührer hätten die Stadt verlassen und sich
in der Richtung von Balles und Bruch entfernt sie würden
von zwei Regimentern verfolgt Die Provinz Catalonien
sei in Belagerungszustand erklärt worden Aus Barce
lona selbst vom Freitag Abend wird telegraphisch gemeldet

Die Stadt ist ruhig das Kriegsrecht ist verkündet In
Seu de Urgel ist die Ruhe wiederhergestellt Die in
Paris zukulirenden Gerüchte daß auch die Garnison
von Lerida gemeutert habe und daß in Valencia eine
aufständische Bewegung stattgefunden habe wobei die Be
völkerung mit den Truppen ftaternisirt hätte sind bis jetzt
unbestätigt

In der belgischen Repräsentantenkammer ist der erste
Artikel der Wahlreformvorlage mit 72 gegen 57 Stimmen
angenommen worden

Der Telegraphe meldet der französische Gesandte in
China Tricou habe aus Gesundheitsrücksichten um seine
Rückberufung nach Frankreich nachgesucht Die Agence
Havas meldet Zur Verstärkung der Garnison von
Tamatave sollen demnächst 600 Mannesoldaten abgehen
eine Aenderung der ursprünglichen Pläne ist mit der Ab
senduug von Verstärkungen nicht beabsichtigt gegen Tanna
nasioe soll durchaus nichts unternommen werden Als
Nachfolger des Kontreadmirals Pierre in dem Oberbefehl
über die französischen Streitkräste in Madagaskar wird
Kontnadmiral Galiber genannt Die Nachrichten über
das Befinden des Grafen von Chambord lauten wieder be
denklicher wie es scheint hat die Situation nur in der
Weise sich geändert daß ein etwas längerer Verlauf des
unheilbaren Uebcls des Prätendenten in Aussicht genommen
wurde Die Thätigkeit der orleanistischen Prinzen sich
das Terrain vorzubereiten ist eine unausgesetzte nament
lich suchen dieselben eine Stütze an dem russischen Hofe zu
gewinnen und hat einer der Prinzen einen längeren Auf
enthalt in Petersburg dazu benutzt um die leitenden KnM
für eine ork anistische Restauration zu gewinnen Da
Kaiser Alexander an den Friedensideen unbedingt festhält
so war wie man uns berichtet die Thätigkeit des orleanisti
schen Geschäftsträgers namentlich darauf gerichtet dem
Satz l OrlsÄiüsiiis sst lg xsix Glauben und Eingang zu
verschaffen

In der Freitagsitzung des englischen Oberhauses
erklärte der Staatssekretär des Auswärtigen Lord Grauville
auf eine Anfrage Lord Salisbury s der Regierung sei ein
großer Theil der Korrespondenz über die Vorgänge in Ta
matave zugegangen die französische Regierung erwarte täg
lich Nachrichten darüber und der französische Botschafter

die mich so warm angeschaut hatten als sein Mund um
die kleine blaue Schleife bat Aber gewaltsam schüttelte
ich die Bilder ab ich wollte nicht mehr daran denken hatte
ich doch jetzt Anderes Wichtigeres zu thun

Laß das Johanna wir wollen nicht davon sprechen
jedenfalls werde ich Erzieherin weil es der Wunsch meines
verstorbenen Vaters ist

Sie ging sofort darauf ein und sagte nur noch zuletzt
Warte Lerchen wenn du erst dein Examen gemacht

hast so verschaffe ich dir eine brillante Stelle
Ich nahm das Anerbieten scherzend an und ahnte

nicht daß wirklich Ernst daraus werden würde
Ostern kam heran und der Abschied von Johanna

der uns alle tief bewegte Wir gaben uns das feste Ver
sprechen regelmäßig an einander zu schreiben

Ein halbes Jahr war schon entschwunden ein Drittel
der für meine Ausbildung bestimmten Zeit Wie bald
würde das Jahr vorüber sein und dann war ich frei Im
Herbst reiste ich nach Heidelberg es war ein schmerzlich
freudiges Wiedersehen mit meinen treuen Freunden Ganz
befriedigt kehrte ich von meiner Ferienreise zurück Die
Jugend überwindet den Schmerz eben leichter als das Alter
dem die nöchige Elastizität fehlt

Wohl dachte ich noch mit stiller Wehmuth an den
Verstorbenen aber meine geistige Frische meine jugendliche
Heiterkeit waren allmählich zurückgekehrt

Die meisten meiner Freundinnen hatten im Laufe des
Jahres das Institut verlassen Johanna fehlte mir sehr
sie konnte mir nicht ersetzt werden Einigermaßen entschä
digten mich wohl ihre langen lustigen Briefe die ihr ge
treues Abbild waren

Ich bereitete mich nun mit allem Ernst auf das Examen
vor In vielen Fächern war ich allerdings weit voraus
gewesen in anderen aber auch zurück So machte mir die
englische Sprache die ich mit Papa nur wenig geübt im
Anfang viel Schwierigkeiten und ich hatte Mühe mit
meinen Mitschülerinnen gleichen Schritt zu halten Miß
Gibson hatte sich aus freien Stücken erboten mir nach
zuhelfen So war diese Lücke rascher ausgefüllt als ich
geglaubt

Waddington werde dieselben sobald sie eingegangen seien
der englischen Regierung sofort mittheilen Da beide Re
gierungen von dem aufrichtigen Wunsche einer befriedigenden
Lösung des Zwischenfalles beseelt seien könne er sich keinen
Grund denken weshalb die Lösung keine befriedigende sein
solle Eine solche Lösung würde aber nicht gefördert sondern
eher erschwert werden wenn er die eingegangene Informa
tion gegenwärtig mittheilen wollte Dem Bischof von Ro
chester erwiderte Lord Granville auf eine bezügliche Anfrage
in der Frage der Wiederbesetzung des Bisthums von Jeru
salem habe er sich mit dem deutschen Botschafter in Verbin
dung gesetzt und er habe allen Grund eine befriedigende
Antwort zu warten Im weiteren Verlaufe der Sitzung
erledigte das Haus die Spezialberathung der englischen Pacht
bill Mehrere von der Regierung bekämpfte Amendements
wurden mit großer Majorität angenommen Das Unter
haus genehmigte in dritter Lesung die Wahlbeeinflussungsbill

Deutsches Reich
Berlin 11 August

Se Maj der Kaiser welcher die nächsten Wochen
auf Schloß Babelsberg zu residiren gedenkt erfreut sich des
allerbesten Wohlseins Im Laufe des gestrigen Tages
empfing der Kaiser die Besuche der kronprinzlichen Familie
und der sämmtlichen anderen königlichen Prinzen und Prin
zessinnen welche gekommen waren den Kaiser nach seiner
Rückkehr aus Gasteiu zu begrüßen Später arbeitete der
Kaiser allein und hatte zu Nachmittag den General von der
Goltz den General Major v Hahnke den General Major
v Brozowski sowie die Kommandeure der in Potsdam gar
nisonirenden Garde Regimenter mit Einladungen zur Tajel
beehrt Am Abend entsprach der Kaiser einer Einladung
der kronprinzlichen Herrschaften zum Thee nach dem Neuen
Palais Heute Vormittag ließ sich der Kaiser auf Ba
belsberg die regelmäßigen Vorträge halten empfing einige
höhere Militärs und arbeitete mit dem Militär Kabinet
Zum Diner haben heute Prinz Wilhelm sowie auch der
Staatsminister Gras v Hatzfeld Wildenburg Einladungen
erhalten

Die Kaiserin hat heute früh Koblenz verlassen
und trifft mittels Extrazuges heute Abend 9 Uhr auf dem
Bahnhöfe in Potsdam ein von wo dieselbe sich sofort nach
dem königlichen Stadtschlosse begiebt um dort für die nächste

Zeit Wohnung zu nehmen
Wie aus Koblenz gemeldet wird war am 9 zum

Besuch der Kaiserin die Königin der Belgier auf einige
Stunden anwesend

Der italienische Botschafter Graf de Launay be
gab sich heute Nachmittag nach 1 Uhr von hier nach Pots
dam und alsdann zum Kronprinzen nach dem Neuen Palais

Der russische Botschafter am hiesigen Hofe von
Saburow ist gestern Abend aus Leipzig wohin er sich
kürzlich begeben hatte hierher zurückgekehrt

Der deutsche Gesandte in der Schweiz Wirkl Geh
Rath und Kammerherr v Bülow welcher als Vertreter
des Auswärtigen Amtes den Kaiser yach EmS und Gastein
begleitet hatte hat sich jetzt wieder auf seinen Posten nach
Bern zurückbegeben

Se Excellenz der General Direktor der indirekten
Steuern Wirkliche Geheime Rath Hasselbach ist nach
Thüringen abgereist

Der Geheime Regierungs und vortragende Rath
im Ministerium für Landwirthschaft Domänen und Forsten
Sterneberg ist zum Geheimen Ober Regierungsrathin
diesem Ministerium ernannt worden

Die Anwesenheit des chinesischen Großindustriellen
Tong King Sing ist wie der Nat Ztg geschrieben
wird für die an China interessirte Handelswelt nicht ohne

Ende März fand die Prüfung statt und ich bestand
sie zu meiner höchsten Freude sehr gut

Scherzend schrieb ich nun Johanna daß es jetzt Zeit
sei sich ihres Versprechens zu erinnern Auch Frau Dr
Ramer hatte ich gebeten meiner zu gedenken wenn sie nach
einer Erzieherin gefragt würde

Ich saß eines Tages überlegend vor zwei Anerbietun
gen als eine der kleineren Pensionärinnen zu mir herein
stürmte

Rathen Sie Fräulein Magdalene von wem ich
Ihnen einen Brief bringe

Das war nicht gerade schwer zu rathen meine Korre
spondenz war sehr beschränkt ich nannte Johanna und er
hielt den Brief Sie schrieb

Liebe Magdalene
Deinem Befehle zufolge theile ich Dir mit daß ich

rührend für Dich gesorgt habe Eine halbe Stunde von
Rederhof entfernt liegt das stolze Schloß Golzheim das
einem Baron gleichen Namens gehört der unter Anderm
auch zwei Töchter von 6 und 8 Jahren besitzt und eine
Erzieherin sucht Da wir mit der Familie sehr befreundet
sind habe ich Dich in Vorschlag gebracht und das Nöthige
besprochen Zweihundert Thaler Gehalt freie Kost Woh
nung und Heizung dafür mußt Du von acht bis zwölf
Uhr Morgens und Nachmittags von zwei bis vier Uhr
Stunde geben dann mit den Mädchen spazieren gehen und
vielleicht auch zuweilen der Frau Baronin übrigens der
liebenswürdigsten Dame die ich kenne etwas vorsingen
oder spielen Bist Du geneigt die Stellung anzunehmen
so schreibe hin ich habe Dich als ein wahres Juwel ge
schildert und man würde glücklich sein Dich zu bekommen
Es ist ein angenehmes Haus die Eltern Deiner zukünf
tigen niedlichen Zöglinge sind außerordentlich nette Men
schen Weniger fürchte ich wird Dich die älteste Tochter
von siebzehn Jahren entzücken obgleich sie eine wahre Helena
an Schönheit ist Außerdem ist noch ein Neffe da den
Herr von Golzheim adoptirt hat da er selbst keinen Sohn
besitzt ein lustiger übermüthiger Junge der mein spezieller
Freund ist trotz seines menschenscheuen rothhaarigen Haus
lehrers von dem er fast unzertrennlich ist

besonderes Interesse Tong King Sing verfolgt mit seinen
Reisen den Zweck das industrielle Europa kennen zu lernen
und andererseits will er eine direkte Schifffahrtsverbindung
zwischen China und Brasilien vermittelst der chinesischen
Dampfergesellschaft herstellen Zu ersterem Behufe weilte
Tong King Sing bereits in Italien Frankreich und Eng
land und ist von hier gestern nach Hamburg weitergereist
Von da geht die Reise nach Amsterdam zur Besichtigung
der internationalen Ausstellung dann zurück nach Essen
zur Besichtigung der Krupp schen Fabrik später wird
er von dort nach Lissabon und von dort nach Brasilien
reisen Es soll nämlich durch die China Merchants
Steam Navigation Company die direkte Schifffahrts
verbindung zwischen China und Brasilien hergestellt werden
und ist Mr Tong King Sing berufen die bezüglichen Ver
handlungen im Sinne der chinesischen Regierung und im
Interesse der von ihm geleiteten Dampfergefellschast in
Brasilien einzuleiten Von Brasilien kehrt Tong King
Sing nach Europa zurück und wird ungefähr im Januar
zu einem mehr wöchentlichen Aufenthalte in Berlin eintreffen
Seine diesmalige Reise hatte nur den Zweck die Werk
stätte des Vulkan bei Stettin und die chinesischen Panzer
schiffe zu besichtigen Schiffbestellungen waren diesmal
nicht beabsichtigt da die China Merchants Steam Navi
gation Company ihre Schiffe noch in Glasgow bauen
läßt Von dem was Tong King Sing bis jetzt auf deut
schen Schiffwerften gesehen war er höchst überrascht

Das kaiserlich deutsche General Postamt hat eine
amtliche Mittheilung nach Wien gelangen lassen welche Be
zug nimmt auf das von Seiten der Reichsregierung er
lassene Verbot der Einfuhr amerikanischen Schweinefleisches
und Speckes sowie der daraus sabrizirten Wurst und son
stigen Waaren In der betreffenden Verständigung wird
betont daß behufs Durchführung der jenem Verbot zu
Grunde liegenden Intentionen bei der Einfuhr obiger Kon
sumartikel aus anderen Ländern nach Deutschland ein Zeug
niß über deren nichtamerikanischen Ursprung beigebracht
werden müsse Bekanntlich wird von Oesterreich nament
lich aber von Ungarn aus ein ziemlich schwunghafter
Import von Schweinefleisch und Speck nach Deutschland
betrieben

Koblenz 11 August Ihre Majestät die Kaiserin
hat heute früh die Rückreise nach Potsdam angetreten Zur
Verabschiedung von Ihrer Majestät waren die Spitzen der
Behörden auf dem Bahnhof erschienen

Frankfurt a/M 11 August Für die Ende dieses
Monats stattfindenden Manöver in der Gegend von Frank
furt a M ist Homburg vom Kaiser zum Hauptquartier
bestimmt worden Zu einem am 27 August aus diesem
Anlaß von der Stadt Frankfurt zu arrangirenden Diner
im Palmengarten nebst darauf folgender Gala Oper im
hiesigen Opernhause hat der Monarch Einladung ange
nommen An den Manövern nehmen neben dem Kaiser
der König von Sachsen die Großherzoge von Hessen und
Baden der König von Spanien und der Kronprinz von
Oesterreich Theil die ebenfalls zu erwähntem Diner und
zur Gala Oper Einladungen erhalten haben

Darmstadt 11 August Der Großherzog wird
mit seiner Familie am 19 d M aus England hier wie
der eintreffen

Oesterreich
Wien 11 August In Hofkreisen verlautet daß die

Verlobung des Kronprinzen von Portugal mit der Prin
zessin Marie Valerie in nächster Aussicht stehe

Wien 11 August Nach hier eingegangenen Nach
richten ist der Kriegsdampfer Pola mit sämmtlichen Mit
gliedern der Polarforfchuugs Expedition von Jan Mayen
gestern in Trondheim angelangt Die Mitglieder der Expe

Die ganze Schloßbewohnerschaft umgiebt ein roman
tischer geheimnißvoller Nimbus Das liebst Du ja so
also Herzchen überlege Dir die Sache ich glaube Du
würdest es nicht bereuen meinen Vorschlag anzunehmen
ganz abgesehen von meiner nachbarlichen Nähe

Ich erwarte bald Deine Antwort und bin in der Hoff
nung aus ein recht baldiges fröhliches Wiedersehen

Deine
Johanna von Reder

Mir erschien dies Anerbieten im günstigsten Licht
Indeß fragte ich doch Frau vr Ramer und folgte ihrem
Rath die Sache persönlich mit meinen Freunden zu bespre
chen Meine Sachen waren bald gepackt und nach herz
lichem Abschied von den mir liebgewordenen Menschen mit
dem ausrichtigsten Dank für die würdige Vorsteherin ver
ließ ich das Haus das mir anderthalb Jahr eine liebe
Heimath gewesen

Zehntes Kapitel
Der Abschied

Tante Agathe und Dr Berg fanden die Stellung ganz
annehmbar So schrieb ich denn nach Golzheim und er
hielt umgehend die Autwort daß ich zum ersten April er
wartet würde

Etwas Sonderbares war mir begegnet das ich mir
nicht zu erklären wußte Als ich Tante Agathe den Brief
Johannas vorlas und die Namen anssprach die darin vor
kamen schrak sie jäh zusammen und wurde todtenblaß

Golzheim sagst du Magdalene, stieß sie hervor
Golzheim

Ja Tante, entgegnete ich überrascht Kennst du
die Famlie

Sie hatte sich indessen gefaßt und sagte ziemlich gleich
gültig

Es mag viele Golzheims geben ich kannte früher
eine Familie dieses Namens die den Meinigen und mir
viel Kummer gemacht hat deshalb erinnere ich mich nicht
gern daran

Sie blickte auf das Bild ihres Sohnes und seufzte
tief auf

Fortsetzung folgt



dition befinden sich im besten Wohlsein und dürften am 19 d
in Hamburg eintreffen Heute fand hier die feierliche
Eröffnung der ersten internationalen pharmazeutischen Aus
stellung durch den Unterrichtsminister in Vertretung des ab
wesenden Protektors des Erzherzogs Karl Ludwig und im
Beisein des Kriegsministers Grafen Bylandt und des Vize
bürgermeisters statt Auf der Ausstellung sind zahlreiche
ausländische namentlich deutsche und französische Firmen
vertreten

Pest 11 August Für heute und morgen werden
wieder große Ausschreitungen befürchtet Doch haben mehrere
Fabrikbesitzer beschlossen heute Abend nicht den ganzen
Wochenlohn auszubezahlen und mit sofortiger Entlassung
diejenigen Arbeiter zu bedrohen die sich noch an den Excessen

betheiligen sollten Zur Verhütung der gefurchtsten
Krawalle sind die umfassendsten Vorsichtsmaßregeln getroffen
worden Ulanen aus Czegled bewachen die bedrohten
Stadttheile Die Polizei ist noch gestern einer von
Bäckergehilfen in einer Herberge abgehaltenen geheimen

Berathung auf die Spur gekommen und hat alle Teil
nehmer hinter Schloß und Riegel gebracht Im Stadt
wäldchen hat die Polizei viele junge Baumstämme abge
hauen gefunden Dieselben werden von den Krawallsüchtigen
angeblich für heute Nacht in Bereitschaft gehalten Die
Verhafteten werden in Trupps von je 50 zur Polizeicentrale
gebracht um verhört zu werden Es sind darunter viele
sinkende Bäckergehilsen die bereits bekanntgegeben haben
daß sie Willens waren statt zunächst gegen jüdische Ge
schäftsleute gegen ihre ehemaligen Meister vorzugehen

Spanien
Madrid 11 August Der König und oie Königin

sind gestern Abend hier angekommen und bei der Fahrt
nach dem königlichen Palais von der Bevölkerung mit en
thusiastischen Zurufen begrüßt worden Der König wird
einem Ministerrathe präsidiren und sich morgen nach San
Jldesonso begeben Der König und die Königin em
pfingen gestern Abend und heute Vormittag eine große An
zahl von Personen welche kamen ihre Treue und Anhäng
lichkeit zu versichern und sich gegen die Aufrührer auszu
sprschen

Amerika
Wie dem Reuter schen Bureau aus New Aork ge

meldet wiro soll vom 1 September ab die amerikanische
Post für Großbritannien und Irland und die Briefpost
nach dem Kontinent vis England Belgien ohne Rücksicht
auf die für die Abfahrtszeit festgesetzten Tage mit den
schnellsten Dampfern befördert werden

Znr Cholera Epidemie
Kairo 10 August Abends Während der letzten

24 Stunden bis heute früh 8 Uhr sind an der Cholera ge
storben in Kairo 39 in Suez 5 in Rosetta 8 in den
Provinzen Garbieh 105 in Dakalieh 3 Behara 51 Ch r
kieh 295 Ghizeh und Atse 6 Galliubieh 21 Ghirgheh 71
Beni Sues 54 in Fayum 115

Alexandrien 11 August Bis heute früh sind
hier in den letzten 24 Stunden 22 Personen an der Cho
lera gestorben

Musikalisches
Meherbeer s Robert der Teufel feiert am

31 d Mts in Wien das fünfzigjährige Jubiläum seiner

ersten dortigen Aufführung Die Oper ist seit dem 31 Aug
1833 in Wien bis jetzt 403 Mal nämlich 326 Mal am
Kärtnerthor Theater und 77 Mal im neuen Hofopern
theater gegeben worden

Franz Liszt legt wie die A D M Z be
ric htet gegenwärtig an ein großes Oratorium St anis
laus an dem er schon seit vielen Jahren arbeitet die
letzte Hand daneben sind an kleineren Sachen entstanden
ein dritter Mephistowalzer ein zweiter und dritter Valse
oubliü u A Dreimal in der Woche empfängt der Meister
seine zahlreichen Schüler sein Aufenthalt in Weimar wird
sich vermuthlich bis in den November hinein jedenfalls
aber bis Ende Oktober hin ausdehnen

Kunst Wissenschaft Literatur
Nausikaa eine Federzeichnung von Julius

Schnorr von Carolsfeld die sich bisher in Dresdener Pri
vatbesitz befand ist dieser Tage für die Berliner National
galerie angekauft worden

Von Professor Karl Biedermanns herrlichem
Werke Dreißig Jahre deutscher Geschichte Von
der Thronbesteigung Friedrich Wilhelms IV bis zur Auf
richtung des neuen deutschen Kaiserthums Mit einem
Rückblick auf die Zeit von 1815 bis 1840 Breslau und
Leipzig S Schottländer erscheint in einigen Tagen
bereits die zweite Auflage Als vor kaum zwei Jahren
das erste Erscheinen dieses Buches angekündigt wurde ließ
sich der nun thatsächlich eingetretene Erfolg im Voraus
erwarten denn es hätte keinen kompetenteren Beurtheiler
und Darsteller der politischen und kulturellen Zustände und
Geschicke unserer Nation geben können als Herr Professor
Karl Biedermann der ja persönlich Jahrzehnte lang an
der Entwickelung unseres nationalen Lebens aktiv theilge
nommen hat Sein Werk in zwei starken Bänden hat
sich denn auch mit Recht den Ruhm einer glänzenden und
populären unparteiischen aber freisinnig lichtvollen Ge
schichtschreibung erworben und die dem Buche zu Theil ge
wordenen allgemeinen reichen Shmpathieen sind um so mehr
vollständig dessen eigenes Verdienst als auch die Verlags
handlung es an einer ganz vorzüglichen Ausstattung nicht
hat fehlen lassen

In dem Besitze eines Berliner Antiquars befindet

sich ein Originalbries Bürger s in welchem von
einer eigenthümlichen Wette zwischen ihm und dem Grafen
Leopold Stolberg die Reve ist Bürger beschwert sich daß
ihm nun zum so und so vielsten Male erzählt werde er
habe mit dem Grafen Stolberg gewettet wer von ihnen
Beiden das schmutzigste und abscheulichste Gedicht liefern
werde und da habe denn Stolberg gewonnen durch ein Ge
dicht Die zukünftige Geliebte welches übrigens wie aus
diesem Briefe hervorgeht im Manuskript bekannt geworden

war Bürger bittet nun im Interesse des Grafen Stol
berg noch mehr wie in seinem eigenen einer solchen abscheu
lichen Verleumdung zu widersprechen die dem Wesen Stol
berg s so sehr entgegen sei Das Kapitel der zukünftigen
Geliebten spielte eine große Rolle im Hainbunde wenigstens
berichtet König daß die Blätter des goldenen Bundesbuches
sich mit Gedichten im Klopstock schen Geiste füllten mit Ge
sängen von Deutschheit Freundschaft der zukünftigen Ge
liebten und dem holden Monde Der Hauptgegner dieser
Richtung war Wieland dessen Bildniß im Hainbunde mehr
mals verbrannt wurde

Vermischtes
sDie Berliner Witzblätter haben sich wie

die N Bad Landes Ztg mit Recht zur Sprache bringt
in ihrem Briefkasten eine Art Areopag angelegt in dem
sie die von der deutschen Tagespresse begangenen Stil und
Druckfehler unnachsichtlich aburtheilen Es ist kein großes
Kunststück wenn man acht Tage zur Fertigstellung eines
kleinen Druckbogens Zeit hat die verschiedenartigen Pudel
welche bei einem täglich erscheinenden Blatte jeder Redaktion
mit unterlaufen zu geißeln Wer weiß wie die Herren
Richter bestehen würden wenn sie sich an gleicher Stelle
befänden Nun sollte man aber doch voraussetzen daß ihre
eigene Arbeit wenigstens von jedem Tadel frei wäre Dem
ist jedoch nicht so Wohl Vielen ist die Kyritz Pyritz Affaire
womit sich der Kladderadatsch eine bedenkliche geographische
Blöße gab noch in Erinnerung und neuerdings liefern die

Wespen einen neuen Beweis gegen die Unfehlbarkeit der
Briefkastenmänner In einem Gedicht ihrer letzten Nummer

auf den Rückweg lesen wir folgenden Vers Ihr
weidetet das Barbarenreich Meldetet ist gut würde
Polonius sagen Wir glaubten immer das Jmpersektum
von meiden hieße mied und empfehlen diese neue
grammatikalische Form den Gelehrtm des Ulk oder

Kladderadatsch zur gefälligen Abschlachtung

sDer Stirnkampf eine von den Türken
überkommene Kampfesart hat sich bis zur Stunde unter
den Tartaren der Krim erhalten Erst neulich wurde ein
solcher Kampf in einem Dorfe bei Alupka von zwei jungen
Tartaren ausgeführt derselbe verdient wegen seines trau
rigen Ausganges Erwähnung Die Kämpfer stellten sich
wie es Brauch st in gewisser Entfernung von einander
aus und stießen dann im Anlauf gleich Hameln mit den
Köpfen zusammen Beule auf Beule häufte sich aus den
Stirnen der Kämpfer Blut floß von den Stirnen herab
und Keiner wollte sich als überwunden bekennen Endlich
stürzte ein Kämpfer blutüberströmt und ermattet zu Boden
und brauchte die letzte noch vorhandene Kraft um ein
Messer aus dem Gürtel zu ziehen und mit einem Stoß
sich die Kehle zu durchschneiden Ein Arzt konstatirte wie
die Nowosti berichten daß der Selbstmord eine Folge
des durch die starke Gehirnerschütterung herbeigeführten
Wahnsinns sei

Meteorologische Beobachtung in Halle
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Weineck s Wellenbäder Klausthor Borstadt
Temperatur des Wassers 15 Grad

Wafferstand der Saale am neuen Unterhaupt der
königl Schiffschleuse bei Trotha am 12 August Abends
2,04 am 13 August Morgens 1,99 Meter

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich in Halle

Sommersahrplm A 10 zu haben in
der Exped d Blattes

Berliner Börse vom 11 August
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe 4
Consolidirte Preußische Anleihe 4

do do do 4Staats Anleihe 1850 52 S3 62 4
Staats Schuldscheine 3
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78 4
Landschaftliche Central Pfandbriefe 4

Pommersche doPosensche neue do
Sächsische doPosensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do
Bremer Anleihe de 1880
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35 Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
Köln Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 50 Thl Loose P St
Meininger 7 Fl Loose
Oldenburger 4V Thlr Loose p St

102,30 G
103,80 B
102,10 bzG
101,30 bzG

,70 bz
103,30 G
101,80 bzG
101,80 G
101,30 G
101,50 G
101,10 bz
101,00 bz
101,20 B
101,60 G
31,50 bzB
131,50 B
232,00 bz
132,50 G
97,10 G
126,20 B
127,75 bz

28,S0bz
149,50 bz

Vom Staat erworbene Eisenbahnen

Deutsche Hypotheken Certifikate

Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brannfchw Han Hypothekenbriefs
Hamburgische Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meininger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110
do V VI rz 100 1836
do rz 115do II rz 100

4V
5

5

5

5

5

4

Preuß Centr Pfandbr unk rz 110 S

do rz 110do rz 100do rz 100do 1380 81 82 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat Hypth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Psandbr 13721879

4V
5

4

4

4V
5
4

5

4V
4

104,00 B
102,00 G
106,00 G
111,00 G
100,90 bzG
93,23 bzG
110,10 G

111,00 G
103,60 B
110,40 bz

99,00 bzG
114,50 G
109,60 G
104,80 G
103,50 B
100,00 bz
108,75 bzG
109,00 bzG
98,50 bzG

101,60 B
104,00 G
100,00 G

Märkisch Posener St Act 5
Magdebnrg Halberstädter B St Pr 3 /z
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer llt do 8Ausländische Fonds

39,40 G
39,10 G
101,10 bz
ab 165,00 G
ab 101,50bz
ab 215,60 G

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rentedo Kredit Loose 1858
do Lott Anl 1860
do do 1864Rumänische Staats Obligationen

do do fundRussisch Englische consol Anl 1870

do do 1871do Anleihe 1877
do do 1830Russ Eugl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864
do do de 1866
do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Ps

Ungarische Gold Rente

do dodo Papierrente

91,70 bzB
85,50 bzB

4V 67,50 G
4 V 63,00 G

319,50 B
120,75 B
319,40 B
103,90 bzG
93,50 bz
89,20 G
83,50 bz
94,60 bz
73,30 s 40 bz
57,50 bz
57,80 G
136,20 bz
134,10 bz
36,50 bz

73,25 G
102,70 G
76,10 B
74 50 bzB

Eisenbahn Stamm
Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweiduitz Freiburg
Halle Sorau Guben
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Buschtiehrader Bahn
Du Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb

do B Elbeth
Russische Staatsbahn gar
Rufsische Südwb gar

u Stamm Prioritäts Aktien

Lt
b

th j

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4

4V
4V
4

4

4

4

4

6

5

4

5

4

5

5

235,00 bzG
21,50 B
376,75 bzG
117,70 G
33,50 bzG
113,40 bzG
209,25 bz

29,00 bzG
127,30 bzG
191,50 bzG
103,50 bz
40,90 bz
109,00 bzG
263,50 B
34,70 bz
150,30 bz
128,75 bz
112,10 bzG
71,30 bzG
543,00 bz
345,10 bz

125,25 bzG
59,30 B

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen

Berlin
Berlm

Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerAnhalt ä, u L

Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb llt L, n S

do lltBerlin St II III u VI gar
CLln Mindener II Sm 1853

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar ü
Magdeburg Halberstadt 1373
Magdeburg Leipzig Pr llt

do I,it LMainz Ludwig 1331
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberfchlestfche gar llt L
do gar 37 I it
do gar 4 /o I,it
do Em v 1879
do Em v 1330

Ostpreußische Südbahn L v
Rechte Oderufer

do II SerRheinische

do III Em 1869 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

R

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Erfurt do
Ostpreußische Südbahn do
R Oder User Bahn do
Saalbahn doWeimar Hera do

51,00 bzG
114,50 bzG
109,25 bzG
120,80 bzG
191,25 B
94,25 bzG
64 50 bzG

4

4V
4

4V
5

4

4V
4

4V
V

4V
4

4

4

4V
4V
4V

V

4

4

4

4

3V
4V
4V
4 V

4V
4V
4V
4

4

4V
4

4V
4V
4V

103,30 B
105,00 B
103,10 G
102,90 bz
103,70 bzG
102,90 G
102,50 G
103,10 G

103,00 B

103,00 B
101,40 B

104,90 bzG
102,90 bz
103,20 bzG
102,90 bz
105,30 bz
101,00 bzB
100,80 B

93 50 bz

103,00 G
102,90 G
105,30 G
103,75 B

102,80 G
101,30 G

cn 103,00 B
101,00 G
103,40 G
101,30 G
102,60 G

Albrechtsbahn gar
Dnx Bodenbacher II

do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar
Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäsan gar
Nicolai Obligationen
Rjäsan Koslow gar

Bank Actien
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gpthaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburg Privatbank

5

5

5

5

5

5

4

4

81,20 bzG
86,70 bz
104,50 G
34,50 B
103,25 B
101,00 G
103,50 bz
79,70 bz
102,00 B

116,00 bzG
153,40 bz
127,50 G
93,60 G
126,00 bzB
168,50 bz
107,00 G
119,00 bj

Maklerbank
Meininger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actien
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv
Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister Q Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw

do Schnh Webst
Saline Salzungen
Staßs Chem conv
Sndenbnrger Maschinen
Tapetenfabrik Norvhausen
Thals Eisenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

119,75 B
95,75 bzG
107,00 bzG
126,50 bzG
151,40 G
94,00 bzG

31,75 bz
73,00 bzG
133,00 bzG
194,75 bzG
70,00 bz
135,25 bzG

130,00 G
195,00 B
45,50 G
93,00 bzG
249,00 bzG
142,50 G
122,50 bzG
145,00 G
112,00 bzG

93,50 bzG
193,00 bz
123,00 B
137,50 bzB
106,25 bz
103,25 bzG
71,50 B
112,00 B
192,30 bzG
122,20 bz
100,00 B
151,00 bzG
274,00 G
121,10 G
109,75 B
156,00 G

Amsterdam
London
Paris
Wien österreich W
Petersburg

Wechsel
100 Fl 3T 3V
1 L Strl 8T 4

100 Fr 8 T 3

100 Fl 3T 4

100 S R 3W 6

163,30 bz
20,51 bz
31,00 bz
171,30 bz
200,35 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russischs Baukuotm per 100 Rubel 201,40 bz

20,45 bz
16,27 bz
4,19 G
81,05 bz
171,55 bz



Mv Lr Ki iiiK
luek 8eil en I einen unc K/Iociewaai sn ancüung

V I

Idill Simon s Mavklolser
ÄS

vrkolB AM 4 iSvptvUkdvr

KL LöllberZer IllekIllteäerlaKe
Alleinige Verkaufsstellen

4Ä4G ini SKr vI tGtrA88S R8
empfiehlt ihre anerkannt vorzüglichen W I ossem und ND eFse teMs WU znm Preise der llvvrxvr Rliil

Bekanntmachung
Dienstag den 28 August d I Vor

mittags von 8 Uhr ab sollen verschiedene
im Post bezw Telegraphendienste nicht mehr
verwendbare Ausstatlungs Gegenstände als
lederne Taschen alte Gewichtsstücke mehrere
Balkenwaagen verschiedene Stempel mehrere
kK Schriftgut c, außerdem ca 100 Centner
altes Papier ferner verschiedenes herrenloses
Reisegepäck als Tücher Manschetten Kra
gen c sowie der Inhalt unbestellbarer Rück
sendungen öffentlich meistbietend gegen sofor
tige baare Bezahlung versteigert werden

Kauflustige werden hierzu mit dem Bemer
ken eingeladen daß die Versteigerung im
Briefträgersaale des hiesigen Postamtes Nr 1

gr Steinstraße 54 Eingang vom Flur
der Packetannahme im Hose links abgehalten
werden wird

Halle S den 9 August 1883
Der Kaiserliche Ober Postdirektor

In Vertretung
Schulze

Holz Berkauf
In der Dölaner Haide Jagen 71 an der

Salzmünder Chaussee sollen
Sonnabend den 18 August 9 Uhr

circa 90 rin kieferne Stöcke an die Meist
bietenden verkauft werden

Schkeuditz am 10 August 1883
Königliche Obersörsterei

Mittwoch den 15 d M Nachm 1 Uhr
Brüderstratze 4 Halloria

Auct Commissar

Mittwoch den 15 d Mts Nachm
2 Uhr versteigere ich Graseweg 21 ver
schiedene Möbel Bettstellen Federbetten 400
Pfund Strickwolle wollene Unterhosen Jacken
Strümpfe und verschiedenes Andere mehr

HV Kcliriti Auktionator
Schönste Mscateller

und feine Sorten anderer Birnen in Körben
und einzeln zu billigsten Marktpreisen bei

Gütcheustratze 1

Mehlreiche Kartoffeln 5 Liter 30
Ctr Z bis 3 25 H empfiehlt in
jedem Posten W Zachau Schülershof 6

9 gebrauchte Berliner Oefen sind billig
zu verkaufen Bahnhofstraße Sd parterre
beim Kutscher Beyer zu erfragen

TL ÜLtseröl
nicht explodirendes Petroleum

Den Alleinverkauf meines vorstehenden Fabrikates habe ich von heute an für den

Regierungsbezirk Mersevurg dem Herrn
in Halle ll/S übertragen

Bremen den 10 August 1883

Petroleum Raffinerie

Unter Bezugnahme auf obige Annonce halte ich mich zum Bezüge von
in Barrels ab Bremen und ab hier sowie in kleineren Quantitäten vom hiesigen Lager
zum billigsten Tagespreise angelegentlichst empfohlen und bitte um geneigten Zuspruch

Leipzigerstraße Nr 8
Mehrere hundert Meter und L RW

n von 3 W Ellen empfiehlt sehr billig
6r 73 ßZarl

Heute Dienstag den 14 August

Krasses Nilitair Loueert
von der ganzen Kapelle des 36 Jnsant Regiments aus Erfurt unter persönlicher Leitung

des Herrn Musikdirektor tt HVivKvrt

Ansang 4 Uhr Entrse 30

II tt IVii viHeute Montag den 13 zweites und morgen Dienstag den 14 d Mts letztes

Krasses Lxtra Illlilltair Vonvvrt
von der auf hiesiger Ausstellung preisgekrönten Kapelle des 36 Infanterie Regiments

aus Erfurt unter Leitung des Herrn Musikdirektor

Anfang jedesmal V28 Uhr Entrve 5V PsIm Borverkauf bei den Herren H und
Sv/töttke Billet 49 PfgDie Concerte finden auch bei ungünstiger Witterung statt

Ft

tisi üuvi
nebst Bauer für 30 zu verkaufen Z
beim Klempnermeister Herzer Geiststr 65

Für heute Montag Nachmittag bleiben meine Garten
Lokalitäten für eine geschlossene Gesellschaft reservirt

vamptsodiWckrt lvd
Mittwoch den 15 d Mts Nachmittags 2 Uhr Abfahrt Rückfahrt

7 Uhr 5 Person 4 Pfg hin und zurück
Uuterplan

Eine hochfeine Sorte

MU Svv120 H,
empfiehlt

Virviis vrios
Halle a S früh Ausstellungsplatz

Heute Dienstag Vz Uhr
Mette Komiker Vorstellmg
oder Ein Abend nur für Humor und
Frohsinn Motto Man soll und mutz
lache In dieser Borstellung werden
Wiederum sämmtliche Clowns Alles
Mögliche aufbieten um durch Auffüh
rung der neuesten Scherze Episoden
Szenen und Intermezzos den geehrten
Besuchern einen recht genutzreichen Abend

zu verschaffen 1 Mal Clown r i
als Schnlreiter 1 Mal

beliebteste und erheiterndste Panto
mime Auftrete der auf ihrer Durch
reise ach Zürich begriffenen Wiener
Damenkapelle unter Leitung des Impresario
Herrn ullmann Herr n Frau Deuis
komische Szene zu Pferd Die Clowns ans
dem Schützenfest pi uitr
der Pferdedressur Albatros n Negus
vorgeführt von Herrn Direktor H rT K
Austreten des Alr
in seinen hier noch nicht gesehenen Lei
stungen am Reck Auftreten der Elite
Künstlergesellschast dcs Hrn Prof Dv
Alles Nähere Plakate Morgen Mittwoch
Zwei grotze Vorstellungen 4 Uhr und
7Vz Uhr Nachmittags Aus vieles Verlan
gen Erste Ktuder Borstellung mit eigens
zur Belustigung der Kinder erwähltem
Programm

keivdstevktsodllle
Verband Halle

Zu dem am Mittwoch den 15 Angnst
Abends 8 Uhr im Hütel znr Tulpe
stattfindenden geselligen Fechtabende werden die
geehrten Fachschülerinnen und Fechtschüler
aller halleschen Fechtschulen um gütiges Er
scheinen gebeten Das Einführen von Gästen
wird mit Freude begrüßt werden

Der zeitige Borfitzende

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Hall a d S

MplßsillttN mit 2 Photograph
RvTXURtVll auf dem Wege vom

Steinthor nach Diemitz verloren Gegen
gute Belohn abzug Taubengaffe 16 p
Granatbroche verl Sternchen Gegen g
Belohnung abzugeben Klausthorstraß e 17

Gans gef Abzuh Schmeerstr 28 Hennrtch

Für den Inserat entheil verantwortlich
M Uhltwaa in Hall

Hierzu ein Beilag
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